
 

  

 
Workbook 

Dieses Workbook begleitet die Lernvideo-Reihe des Forschungsprojektes Sichtbarkeit innovativer 
Gründerinnen und liefert praxisorientierte Arbeitsblätter und weiterführende Informationen für 
Gründer*innen, um mit wenig Ressourcenaufwand einen realistischen Sichtbarkeitsplan zu entwickeln. 
 
Für wen eignet sich dieses Handbuch: 
Dieses Handbuch richtet sich an alle, die schon gegründet haben oder es in naher Zukunft vorhaben 
sowie an Gründungsberatungen und Hochschulen, die Gründer*innen bei ihrer Sichtbarkeitsarbeit 
unterstützen wollen. 
 
Was wirst du durch dieses Handbuch mitnehmen: 
Das Handbuch stellt in Teil 1 praxisnahe Instrumente und Maßnahmen zur Steigerung der Sichtbarkeit 
vor. Es zeigt, wie kleine, gezielte Schritte eine erfolgreiche Sichtbarkeitskette bilden können. Zudem wird 
erläutert, wie Reflexion und Anpassung die Wirksamkeit der Sichtbarkeitsstrategie verbessern. 
Abschließend bietet es konkrete, unmittelbar umsetzbare Schritte, die auf unterschiedliche 
Unternehmen übertragen werden können. In Teil 2 wird in den Videos der Reihe „Rollenvorbilder“ gezeigt, 
wie bewusste und unbewusste Vorbilder Gründerinnen Orientierung geben und die dazugehörigen 
Arbeitsblätter unterstützen bei der Reflektion, um die eigene Vorbildrolle aktiv zu gestalten. 
 
Wie du dieses Dokument nutzt: 
• Schaue dir alle Videos der Reihe an. Dieses Handbuch ist begleitend zu dem Video 3 

„Sichtbarkeitsketten verstehen” und Video 7 „Rollenvorbilder reflektieren”. 
• Bearbeite die Arbeitsblätter in deren Reihenfolge handschriftlich oder digital und fülle den 

4-Wochen-Plan konkret aus. 
• Nutze die Links am Ende für vertiefende Anleitungen, Wettbewerbe und Netzwerke. 

Das Arbeitsbuch zur Videoreihe  
„Sichtbarkeit innovativer Gründer*innen“ 
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  Teil 1 
 

Im Folgenden findest du die Arbeitsblätter zu Video 3 “Sichtbarkeitsketten verstehen”. 
 
Teil 1: Sichtbarkeitsketten 

- Arbeitsblatt A: Standortbestimmung 

- Arbeitsblatt B: Vision, Mission & Ziele 

- Arbeitsblatt C: Zielgruppen, Instrumente & Kanalwahl 

- Arbeitsblatt D: Ressourcen & Grenzen 

- Arbeitsblatt E: Konkreter Aktionsplan 

- Arbeitsblatt F: Hindernisse & Lösungen 

- Arbeitsblatt G: Erfolgsmessung & Anpassung 
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Arbeitsblatt A 

1. Phase des Startups: 

Um den richtigen Anfang zu finden, ist es notwendig, zunächst den eigenen Standort zu bestimmen. 
Überlege dir kurz selber wo sich dein Startup befindet und ob du schon die ersten Kund*innen hast. 
Nutze dazu gerne die Stichworte: Idee, Produktentwicklung, Markteintritt, Wachstum und wichtigste 
Zielgruppen. 

Als Unternehmen kann man nicht alle Kund*innen bedienen. Besonders am Anfang solltest du dir 
daher eine ganz genau definierte und abgesteckte Zielgruppe aussuchen. Dafür schreibe bitte 
maximal drei verschiedene Zielgruppen auf. Aber denke daran, weniger ist dabei oft mehr. 

(max. 3): ___________________, ___________________, ___________________ 

2. Möchte ich / möchten wir Aspekte zurückhalten? 

Aber nicht, dass mir jemand die Idee klaut; Eine Angst, die viele junge Gründer*innen haben. In der 
Realität haben jedoch viele Menschen Ideen. Häufig zählt dabei nur die Umsetzung. Besonders am 
Anfang ist es wichtig, viel mit seiner Zielgruppe zu interagieren, um deren Problemstellung optimal 
zu lösen.  Jedoch kann es auch in speziellen Fällen ratsam sein erst einmal im sogenannten Stealth 
Modus zu bleiben. Wenn eine Idee leicht nachahmbar ist (z. B. durch größere Player mit mehr 
Ressourcen), kann frühes Geheimhalten Schutz bieten: 

Ja / Nein → Falls ja: ____________________________________________________________ 

3. Größte aktuelle Herausforderung in Bezug auf Sichtbarkeit: 

Sichtbarkeit ist für Startups entscheidend, bringt aber oft Hindernisse mit sich – etwa begrenzte 
Ressourcen, starke Konkurrenz oder die Schwierigkeit, die Zielgruppe klar zu erreichen. 

________________________________________________________ 

4. Bisherige Sichtbarkeitsaktivitäten 

Dieser Punkt eignet sich dazu, zu reflektieren welche Maßnahmen du bereits ergriffen hast. Gehe 
dabei auch darauf ein welchen Effekt diese hatten. Bedenke dabei, dass es keinen geheimen Trick 
gibt, mit dem man über Nacht jeden Kund*innen erreichen kann. 

Bisher wirksamste Sichtbarkeitsaktion: _______________________________________________ 

 

Standortbestimmung 
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  Arbeitsblatt B 

1   Was möchte ich in den nächsten 3 Monaten erreichen: 

Bestimme dein Ziel klar — ansonsten wird es nur ein Wunsch bleiben. Nur wenn du weißt, wo du 
hinwillst, kannst du auch den richtigen Weg einschlagen. Daher überlege dir jetzt, was deine Ziele 
mit deinem Unternehmen sind. Dafür kannst du auch die S.M.A.R.T Methode nutzen, um deine Ziele 
genauer zu formulieren: spezifisch, messbar, erreichbar, relevant, zeitgebunden. 

Ziele: _________________________________________________________________________________ 
______________________________________________________________________________________ 

2   Wie würde mehr Sichtbarkeit dein Startup verändern? 

Was ist die Vision deines Unternehmens? Die Vision beschreibt das große Zukunftsbild eines Unter-
nehmens, also die Idealvorstellung davon, wie die Welt aussieht, wenn das Unternehmen erfolg-
reich ist. Für Mark Zuckerberg war die Vision für Facebook 2004, die Welt offener und stärker ver-
netzt zu machen. Was möchtest du mit deinem Unternehmen erreichen: 
__________________________________________________________________________________________
______________________________________________________ 

3   Warum ist dieses Ziel für dich persönlich wichtig? 

Als Gründer*in begegnet man vielen Rückschlägen. Eine der wichtigsten Fähigkeiten besteht darin, 
sich von einem Misserfolg zu erholen und weiterzumachen, ohne die eigene Begeisterung zu verlie-
ren. Diese innere Stärke entsteht, wenn man wirklich mit dem verbunden ist, was man tut. Die Mis-
sion beschreibt den konkreten Auftrag eines Unternehmens, also was getan wird, für wen und wie. 
Sie ist greifbarer als die Vision, da sie den täglichen Nutzen und die Arbeitsweise erklärt. Damit die 
Mission nicht nur nach außen überzeugt, sondern auch innerlich trägt, braucht es eine persönliche 
Verankerung und eine echte Verbindung dazu. 
__________________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________________
__________________________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________________ 

 

Vision, Mission & Ziele 
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Arbeitsblatt C 

Im Arbeitsblatt A hast du deine Zielgruppen genauer definiert. Dabei sind die Ziele, die mit jeder dieser 
Zielgruppen verbunden sind, genauso unterschiedlich wie die Instrumente, mit denen du sie erreichst. 
 
1. Wo und über welche Instrumente und Kanäle erreichst du deine Zielgruppen am besten - 

online und offline? 
 
Genauer gesagt lohnt es sich zu fragen, wo die Aufmerksamkeit der jeweiligen Zielgruppen liegt. 
Während Kund*innen ihre Zeit vor allem auf Kanälen wie Instagram, TikTok, Newslettern oder YouTube 
verbringen, richten Investor*innen ihre Aufmerksamkeit eher auf Plattformen wie LinkedIn, E-Mails oder 
branchenspezifische Messen. Um diese Unterschiede klar zu verstehen und gezielt zu adressieren, ist 
die Erstellung sogenannter Personas (https://gruenderplattform.de/startup-gruenden/buyerpersona) 
hilfreich. Ebenfalls kann die Teilnahme an Wettbewerben, Awards oder das Publizieren in 
Fachzeitschriften für Startups relevant sein, um Sichtbarkeit, Glaubwürdigkeit und Branchenexpertise 
zu erhöhen. 
 
Deine Aufgabe hier ist, zu überlegen über welche Kanäle du mit der jeweiligen Zielgruppe in Kontakt 
treten kannst. 
 
Zielgruppe: ________________________ Kanäle: ________________________________ 
Zielgruppe: ________________________ Kanäle: ________________________________ 
Zielgruppe: ________________________ Kanäle: ________________________________ 

 
2. Wie musst du deine Botschaft für verschiedene Zielgruppen (z.B. Investor*innen vs. 

Kund*innen) anpassen? 
 
Die verschiedenen Zielgruppen müssen jeweils spezifisch angesprochen werden. Während bei 
Endkund*innen ein lockerer und zugänglicher Auftritt sinnvoll sein kann, ist dies bei Investor*innen oder 
anderen Stakeholdern oft weniger zielführend. Daher sollten für jede Zielgruppe mindestens drei 
Adjektive notiert werden, die beschreiben, wie du die Interaktion gestalten möchtest. 
 
Zielgruppe 1: ________________________________________ 
Zielgruppe 2: ________________________________________ 
Zielgruppe 3: ________________________________________ 
 

Zielgruppen, Instrumente & Kanalwahl 
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Arbeitsblatt D 

Bevor Maßnahmen zur Sichtbarkeit umgesetzt werden, ist es wichtig, die realistisch verfügbaren 
Ressourcen einzuschätzen. Viele Startups scheitern nicht an fehlenden Ideen, sondern daran, dass sie 
ihre zeitlichen, finanziellen und personellen Kapazitäten überschätzen. 

Schätze offen, was du investieren kannst (Zeit, Geld, Kompetenzen) und wo externe Hilfe nötig sein 
könnte. Sichtbarkeit erlaubt euch auch Feedback einzuholen, um ein Produkt den Kundenwünschen 
anzupassen. 

Fragen zum Ausfüllen: 

1. Verfügbare Zeit pro Woche (Team / Gründer*in): ________ Stunden 

 

2. Budget für Sichtbarkeit in den nächsten 3 Monaten: ________ Euro 

 

3. Kompetenzen im Team (kurz stichwortartig): 

o Inhalt (Text/Copy): _______________________________________ 

o Social Media / Community Management: __________________ 

o PR / Medienkontakte: ____________________________________ 

o Event- / Messeerfahrung: _________________________________ 

 
4. Wer in deinem Netzwerk könnte dich bei deiner Sichtbarkeit unterstützen? 

• Berufliche Kontakte: 

• Kontakte der ehemaligen Hochschule: 

• Persönliches Umfeld: 

• Familie: 

 

Ressourcen & Grenzen 

Arbeitsblatt zum Video 3: Sichtbarkeitsketten verstehen 
 



 

 

 

  Arbeitsblatt E 

In diesem Arbeitsblatt erstellst du einen konkreten Aktionsplan, der sofort in die Praxis umgesetzt 
werden kann. Es empfiehlt sich, 2–3 kleine Schritte pro Woche einzuplanen, um Momentum 
aufzubauen und schnell kleine Erfolge zu erzielen. 
 
Zuvor wurden die bisherigen Arbeitsblätter bearbeitet: Ziele und Motivation wurden definiert, relevante 
Zielgruppen identifiziert und verschiedene Instrumente für Sichtbarkeit betrachtet. Nun geht es darum, 
all diese Elemente zu einem umsetzbaren Plan zusammenzuführen. 
 
Trage dafür pro Woche 2–3 konkrete Schritte ein, die dich dem Ziel näherbringen, inklusive 
Verantwortlichen und geschätztem Zeitaufwand. Setze dabei realistische Zeitbudgets, z. B. 2–4 
Stunden pro Woche für Sichtbarkeit, falls nur begrenzte Kapazitäten vorhanden sind. 

 
Hier ein fiktives Beispiel: 
 
Woche 1 

o Mindestens 2 LinkedIn Posts veröffentlichen (2 Std) 
o Ein für deine Branche relevantes Event besuchen (3 Std) 

 
Woche 2 

o 2 Demo-Termine sichern (3 Std) 
o Investor*innen kontaktieren (5 Std) 

 
Halte deine Wochenziele klein – lieber kurzfristige kleine Erfolge feiern als ambitionierte Pläne, die nicht 
umgesetzt werden. Eine Unternehmensgründung ist kein Sprint, sondern ein Marathon. 
 
Woche 1:  ____________________________;_______________________;_______________________ 
Woche 2: ____________________________;________________________;______________________ 
Woche 3: ____________________________;________________________;______________________ 
Woche 4: ____________________________;________________________;______________________ 

Konkreter Aktionsplan 
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Arbeitsblatt F 

 

Was theoretisch schiefgehen kann, kann vielleicht auch tatsächlich schiefgehen. Bei der Umsetzung 
eines Plans tauchen fast immer unerwartete Hürden auf. Um darauf vorbereitet zu sein, solltest du die 
wahrscheinlichsten Hindernisse frühzeitig identifizieren. Für jedes Hindernis sollte mindestens eine 
konkrete Lösung oder Alternative notiert werden. 
 
Welche Hindernisse könnten bei Sichtbarkeit auftreten? 
Notiere sowohl interne (z. B. Zeitmanagement, Motivation) als auch externe Hindernisse. 
 
Antwort: ________________________________________________________________ 
 
Gibt es branchenspezifische Herausforderungen, die deine Sichtbarkeit oder Marktakzeptanz 
beeinflussen? 
 
Antwort: __________________________________________________________ 
 
Wie kannst du die Komplexität deines Produkts oder deiner Dienstleistung klar und verständlich 
kommunizieren? 
 
Antwort: ___________________________________________________________ 
 
Wie kannst du dich selbst motivieren, dranzubleiben, auch wenn es schwierig wird? 
 
Antwort: __________________________________________________________ 
 
 

Hindernisse & Lösungen 
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Arbeitsblatt G 

 

Viele Gründer*innen starten motiviert, verlieren aber mit der Zeit den Überblick, ob ihre Aktionen 
wirklich Wirkung zeigen. Dabei kann eine Erfolgsmessung helfen um: 
 

- Fortschritte sichtbar zu machen, 
- Frühzeitig zu erkennen, wenn etwas nicht funktioniert, 
- Flexibel zu bleiben. 

 
Zuvor sollte jedoch festgelegt werden, wie häufig der Fortschritt überprüft und der aktuelle Stand 
reflektiert wird. 
 
1. Wann willst du deinen Fortschritt überprüfen? 

 
Notiere hier einen regelmäßigen Termin (z. B. wöchentlich am Sonntagabend, alle 2 Wochen oder nach 
4 Wochen): 
 
____________________________________________________________________ 
 
2. Woran erkennst du, dass dein Plan funktioniert?  
 
Da du nun regelmäßig deinen Fortschritt kontrollierst, solltest du für dich festlegen, was Fortschritt ist. 
Am einfachsten zu messen ist es, wenn das Ziel in einer quantitativen Zahl ausgedrückt wird, zum 
Beispiel Anzahl an Kund*innen, Konversation-Rate oder Reichweite.  
Schreibe deine wichtigsten Erfolgskriterien auf, sowohl messbare Kennzahlen als auch persönliche 
Indikatoren. 
 
__________________________________________________________________________ 
 
3. Was ist der allererste Schritt, den du in den nächsten 24 Stunden gehen wirst? 
 
Notiere diesen ersten Schritt und plane die Umsetzung fest ein. Deine Reise zu mehr Sichtbarkeit 
beginnt jetzt. 
 
___________________________________________________________________________ 
 

Erfolgsmessung & Anpassung 
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  Teil 2 

Im Folgenden findest du die Arbeitsblätter zu Video 7 “Rollenvorbilder reflektieren” 
 
Teil 2: Vorbilder 

- Arbeitsblatt A: Meine Vorbildrolle reflektieren 

- Arbeitsblatt B: Meine Vorbildrolle aktiv gestalten 

- Arbeitsblatt C: Mein Vorbild-Commitment 
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Arbeitsblatt A 

Diese Übung unterstützt dich dabei, deine Motivation und Wirkung als Vorbild zu reflektieren, deine 
verfügbaren Ressourcen realistisch einzuschätzen und persönliche Grenzen bewusst festzulegen. So 
schaffst du eine solide Basis, um deine Vorbildrolle authentisch und nachhaltig zu gestalten. 
 
Meine Motivation und Zielgruppen 
 
Warum möchte ich Vorbild sein?  ______________________________________________________________________ 
 
Für wen möchte ich Vorbild sein? ______________________________________________________________________ 
(z. B. Schülerinnen/Studentinnen, Frauen (und Männer) in der Frühphase der Gründung, Personen aus meinem Team) 
 
Meine Wirkung 
 
Wo wurde ich bereits als Vorbild wahrgenommen? _____________________________________________________ 
 
Welche meiner Eigenschaften inspirieren andere besonders? 
 
☐ Offenheit   ☐ Mut   ☐ Expertise   ☐ Netzwerk   ☐ Anderes: ______________________________________________ 
 
Welche Themen möchte ich oder kann ich gut transportieren? ____________________________________________ 
 
Meine Ressourcen 
 
Wie viel Zeit pro Monat kann ich realistisch investieren? ______ Stunden/Monat 
 
Welche Ressourcen stehen mir zur Verfügung? 
 
Team-Unterstützung: _____________________   Tools: _____________________   Budget: _____________________ 
 
Meine Grenzen 
 
Welche Signale zeigen mir, dass ich mich überlaste?  ___________________________________________________ 
 
Worüber möchte ich nicht sprechen?  _________________________________________________________________ 
 
An welchen Formaten möchte ich (noch) nicht teilnehmen? ______________________________________________ 
 

Meine Vorbildrolle reflektieren 
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Arbeitsblatt B 

Diese Übung hilft dir, deine Rolle als Vorbild bewusst zu gestalten: Du reflektierst, wofür du stehen möchtest, 
wer von deiner Botschaft besonders profitieren kann, entwickelst authentische Aktivitäten und priorisierst sie so, 
dass sie für dich machbar und wirkungsvoll sind. 
 
a) Formuliere zu jeder Rolle, mit der du dich identifizierst, eine Botschaft: Welche Haltung, Erfahrung oder 

welches Wissen möchtest du weitergeben? (Du kannst auch mit einer Zielgruppe (b) starten, wenn du diese 
bewusst ins Auge fassen möchtest, und anschließend deine Botschaft dazu formulieren.) 
 

b) Überlege, für wen diese Botschaft besonders relevant ist, und trage diese Zielgruppe ein. 
 

c) Entwickle zu jeder Botschaft und entsprechenden Zielgruppe zwei konkrete Formate, in denen du deine 
Botschaft besonders authentisch vermitteln kannst und als Vorbild sichtbar wirst. 
 

d) Bewerte deine Aktivitäten anhand von drei Kriterien und priorisiere: 
 

Wann ist ein Kriterium erfüllt? 
Sichtbarkeit/Netzwerk Die Aktivität stärkt deine Positionierung als Gründerin, bringt dir Reichweite oder neue Kontakte. 
Impact Die Aktivität hat eine spürbare Wirkung – entweder weil sie viele Menschen erreicht oder wenige 

besonders intensiv unterstützt. 
Aufwand machbar Du kannst die Aktivität mit deinen Ressourcen und deiner Zeit ohne Überlastung umsetzen. 
Spaß Die Aktivität macht dir Freude oder entspricht deinen Stärken – sie fühlt sich leicht und 

motivierend an. 
 

 
 
 

Meine Vorbildrolle aktiv gestalten 
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Arbeitsblatt C 

Diese Übung unterstützt dich dabei, eine konkrete Maßnahme festzulegen und damit deine Vorbildrolle 
aktiv zu leben. Sie soll dir helfen, ins Handeln zu kommen, Wirkung zu erzeugen und zugleich deine 
eigene Sichtbarkeit zu stärken. 
 
Plane eine Maßnahme: 
 
Wähle deine Rolle für diesen Monat: 
 
☐ Mutmacherin  
 
☐ Wissensteilerin  
 
☐ Ally 
 
Entscheide dich für eine konkrete Aktivität (z.B. aus der obigen Ideensammlung): 
 
_________________________________________________________________________________________ 

Setze ein Datum für die Umsetzung: 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
Reflektiere den Win-Win-Effekt: 
 
Wem hilfst du damit und wie?  
 
 
_________________________________________________________________________________________ 

Wie stärkt es deine Sichtbarkeit? 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Meine Vorbildroll-Commitment 
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Teil 3 

Im Folgenden findest du weitere Informationen, um dich in vertiefende Themen einlesen zu können.  
 
Teil 3: Weiterführende Informationen  

- Literatur 

- Anlaufstellen 
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Literatur 

Das Gründerinnen-Handbuch (Heidrun Twesten, Marlis Jahnke) 
Online unter: https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-36016-0  
 
Das Gründerinnen-Handbuch soll mehr Frauen motivieren, zu gründen – vom kleinen Unternehmen bis 
zum skalierbaren Startup mit Weltmarktambitionen. Die Autorinnen machen Mut, den Sprung in die 
Selbständigkeit zu wagen – auf Grundlage ihrer eigenen unternehmerischen Erfahrungen sowie des 
Know-how ihres Netzwerks: Dazu haben sie zahlreiche Startup-Gründerinnen, Investor*innen sowie 
Expert*innen interviewt und bieten einen fundierten und pragmatischen Einstieg – mit wertvollen Praxis-
Tipps. 
 
 
Einfach machen – einfach gründen! Der Guide für Gründerinnen (Katharina Marisa Katz) 
 
Dieser inspirierende und moderne Ratgeber für Frauen zum Thema Selbstständigkeit begleitet mehr als 
20 Gründerinnen, die ihre Idee bereits erfolgreich in die Tat umgesetzt haben. Sie erzählen von ihren 
Anfängen und ihrer Erfolgsgeschichte und geben zahlreiche Expertentipps, von der kreativen 
Entwicklung einer eigenen Idee über das Konzept bis hin zum Businessplan, der Finanzierung oder zum 
Marketing. Praktische Checklisten, übersichtliche Anleitungen, informative Grafiken und nützliche 
Adressen runden das Buch ab. 
 
 
Sichtbar werden: Die Sichtbarkeitschallenge für (angehende) Gründerinnen, Selbstständige, 
Kreative & alle, die sich zeigen möchten. (Katharina Heilen) 
 
Dieses Buch lädt dich ein, deine Stimme zu nutzen, Klarheit über deine Themen zu gewinnen, ins 
Handeln zu kommen und dein Angebot authentisch zu verkaufen. In dieser 21 Tage 
Sichtbarkeitschallenge lernst du, wie du dich mit deinen Herzensthemen und Angeboten zeigen kannst 
- ohne dich zu verstellen oder gekünstelt zu sein. 
 
 

 
Literatur zum weiterlesen 
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Anlaufstellen 

Gründerplattform – interaktives Online-Tool: gruenderplattform.de 
 
Die Gründerplattform ist eine digitale und staatlich geförderte Komplettlösung für angehende 
Gründer*innen. Für Gründer*innen bedeutet das: alles, was man in der frühen Phase benötigt – von der 
Idee über den Plan bis hin zur Finanzierung – ist in einem einzigen Portal gebündelt. Gerade wer sich 
erstmal orientieren möchte und noch keine persönliche Beratung in Anspruch nehmen will, findet hier 
einen sehr praxisnahen Einstieg. 
 
encourageventures: encourage-ventures.com 
 
encourageventures ist ein großes Investorinnen-Netzwerk, das Vielfalt, Expertise und Kapital vereint. 
Das Netzwerk unterstützt als Zusammenschluss von Investorinnen, Mentorinnen und Beraterinnen 
weiblich geführte Start-ups bei ihren Gründungs- und Expansionsvorhaben. Es ermutigt Gründerinnen, 
ihre Geschäftsideen zu verwirklichen, bietet Inspiration, Begleitung und einen kontinuierlichen 
Austausch. Innerhalb des Netzwerks entstehen Verbindungen, die Gründerinnen dabei helfen, den 
nächsten Schritt zu gehen. 
 
Existenzgründungsportal: www.existenzgruendungsportal.de 
 
Das Existenzgründungsportal des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie bietet umfassende 
Informationen rund um das Thema Unternehmensgründung in Deutschland. Die Plattform unterstützt 
angehende Unternehmerinnen und Unternehmer bei der Vorbereitung, Planung und Umsetzung ihrer 
Geschäftsidee. 
 
Auf dem Portal finden sich praxisnahe Leitfäden, Checklisten und Fachinformationen zu allen Phasen 
der Gründung – von der ersten Idee über den Businessplan bis hin zur Finanzierung und 
Unternehmensführung. Zusätzlich bietet das Portal Zugang zu Förderprogrammen des Bundes, 
rechtlichen Grundlagen sowie regionalen Beratungs- und Unterstützungsangeboten. Durch seine 
Kombination aus fundiertem Wissen, digitalen Tools und aktuellen Informationen dient das 
Existenzgründungsportal als zentrale Anlaufstelle für alle, die den Schritt in die Selbstständigkeit planen 
oder ein junges Unternehmen weiterentwickeln möchten. 
 

 
Weitere Anlaufstellen und Info-Plattformen 
 

http://www.existenzgruendungsportal.de/


 

 

 Teil 4 

Über dieses Workbook 
 
Dieses Workbook und die Lehrvideos wurden im Rahmen des Forschungsprojektes „Sichtbarkeit 
innovativer Gründer*innen“ (SiGi) in Kooperation mit Lernraum Design erstellt und vom 
Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt unter dem Förderkennzeichen 
01FP22082 finanziert. 
 
Kontakt  
 
Frankfurt University of Applied Sciences  
Nibelungenplatz 1 
60318 Frankfurt am Main  
 
Prof. Dr. Veronika Kneip, Dr. Melanie Slavici, Catinca Roth, Eric Krahl, Zora Hocke-Bolte  
 
www.frankfurt-university.de/sigi 

Kontakt 


